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FB Neuendorf spielt in der NLA als Auftakt gegen den amtierenden Schweizermeister 

 

Am kommenden Wochenende messen sich die Faustballer der höchsten nationalen Liga ab  

11 Uhr auf der Spielwiese in Neuendorf. Nebst dem amtierenden Schweizermeister Widnau müs-

sen die Gäuer auch gegen das routinierte Team aus Rickenbach-Wilen antreten. Als Aufsteiger 

versucht Neuendorf sich möglichst schnell an den höheren Rhythmus zu gewöhnen und mit einer 

starken Teamleistung die ersten Punkte zu entführen. 

Nach dem Abstieg 2006 in die NLB wurde die Neuendörfer Mannschaft komplett umgestellt. Mit 

eigenen Nachwuchsspielern wurde ein junges und hungriges Team auf die Beine gestellt. Der Er-

folg stellte sich auch schnell ein und so gewann man die NLB-Westgruppe in den letzten zwei 

Jahren. An den Aufstiegsspielen zeigte das junge Team aber jeweils Nerven und konnte den Auf-

stieg nicht aus eigener Kraft bewerkstelligen. Mit dem Rückzug von Appenzeller Vorderland aus 

dem Ligabetrieb rutschten die Gäuer als Aufsteiger am „grünen Tisch“ nach und konnten so nicht 

unverdient den Aufstieg doch noch realisieren. 

Dieser Umstand bewog die Vereinsleitung dazu das Team punktuell im Angriff zu verstärken. 

„Das Team ist sehr kompakt und hat das Potential in der NLA bestehen zu können. Mit dem Ös-

terreichischen Schlagmann Dennis Brulc haben wir die optimale Ergänzung gefunden. Mit seinem 

Angriffsdruck können wir unser starkes Kollektiv mit einem „Vollstrecker“ ergänzen“, so Präsident 

Nützi zu diesem Transfer Erfolg. Das schwierige Startprogramm mit Widnau und Rickenbach-

Wilen als Gegner will Neuendorf erfolgreich gestalten. „Wir sind klarer Aussenseiter gegen diese 

zwei starken Teams, aber mit dem Heimvorteil auf unserer Seite können wir vielleicht für eine 

Überraschung sorgen“, meint Nützi weiter. 

Einen Wermutstropfen haben die Gäuer zu verkraften. Mit der Abwesenheit von Santschi und 

dem verletzungsbedingten Ausfall von Nützi Kevin sind zwei Teamstützen zu ersetzen. Das aus-

geglichene Kader erlaubt es, trotzdem eine schlagkräftige Truppe aufzustellen. 

 

FB Neuendorf         Daniel Nützi 


